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HDZ NRW: Medizinische Kompetenz  
und menschliche Nähe  
 
Das Herz- und Diabeteszentrum Nordrhein-Westfalen 
(HDZ NRW) ist als Universitätsklinik der Ruhr-Universi-
tät Bochum ein international führendes Zentrum zur 
Behandlung von Herz-, Kreislauf- und Diabeteserkran-
kungen. Mit 37.000 Herz- und Diabetes-Patienten pro 
Jahr, 14.400 davon in stationärer Behandlung, zählt das 
HDZ NRW zu den größten und modernsten klinischen 
Zentren seiner Art in Europa. 

Mehr als 2.200 Mitarbeiter garantieren seit über 30 
Jahren medizinische Spitzenleistungen und eine in allen 
Bereichen vorgehaltene Hochleistungsmedizin und 
-technologie. Weit über 125.000 durchgeführte herz-
chirurgische Operationen und über 270.000 Herzkathe-
teruntersuchungen dokumentieren diese große Erfah-
rung. Die vier Kliniken des HDZ NRW bieten ein 
sicheres Konzept der Prävention, Diagnostik, Therapie 
und Nachsorge nach neuesten wissenschaftlichen Er-
kenntnissen, modernsten medizinischen Verfahren und 
exzellentem fachlichen Wissen und Können. Dies wird 
ergänzt durch Universitäts-Institute und interne Dienst-
leistungsstrukturen unter einem Dach. 

St
an

d 
0

5 
- 

20
17

Anmeldung & Kontakt

Bitte melden Sie sich zur 1. gemeinsamen Fortbildungs-
veranstaltung der Mitglieder des Arbeitskreises ostwest-
fälisch-lippischer Krankenhaushygieniker für Hygiene-
fachpersonal im Herz- und Diabeteszentrum NRW am 
7. Juli 2017 an. 

Die Veranstaltung erfüllt die Voraussetzungen der jähr-
lichen Fortbildung für HFK und ist kostenfrei.

Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2017. 

Anmeldung:  
Sonja Junge-Krämer 
E-Mail: sjunge-kraemer@hdz-nrw.de  
 
Eine Bestätigung der Anmeldung erfolgt nicht. 

Erste Fortbildungsveranstaltung: 

Arbeitskreis  
ostwestfälisch-lippischer  
Krankenhaushygieniker für 
Hygienefachpersonal  

am Freitag, 7. Juli 2017

im Herz- und Diabeteszentrum NRW
Bad Oeynhausen



Sehr geehrte Damen und Herren,   
liebe Kolleginnen und Kollegen

wir laden Sie ganz herzlich am 07.07.2017 zur ersten 
gemeinsamen Fortbildungsveranstaltung des „Arbeits-
kreises ostwestfälisch-lippischer Krankenhaushygieni-
ker“ nach Bad Oeynhausen in das Herz- und Diabetes-
zentrum NRW ein. 

Der Krankenhaushygiene kommt in allen Einrichtungen 
des Gesundheitswesens eine wichtige Rolle zu. Die 
ständig wachsenden Anforderungen in unserem Fach-
gebiet erfordern neben einer hohen Flexibilität auch 
ausreichende personelle Ressourcen und die Möglich-
keit, sich im Rahmen von Fortbildungsveranstaltungen 
über aktuelle Themenkomplexe in regelmäßigen Ab-
ständen informieren und austauschen zu können. 

So entstand die naheliegende Idee des Arbeitskreises, 
für die „eigenen“ Mitarbeiter in den Krankenhäusern 
eine gemeinsame Fortbildungsreihe zu etablieren. 

Wir haben für Sie ein abwechslungsreiches Programm 
aktueller und immer wieder auftretender Fragestellun-
gen zusammengestellt und hoffen, Ihnen einen span-
nenden Überblick verschaffen. Gleichzeitig möchten 
wir Ihnen auch zwischen den beiden Sitzungen die 
Möglichkeit des gegenseitigen persönlichen Kennenler-
nens geben. Vielleicht erwächst daraus eine Kranken-
haus-übergreifende Allianz zur Verbesserung der infek-
tionsepidemiologischen Situation in OWL. 

Während der Abschlussdiskussion haben Sie die Mög-
lichkeit, zu den Vorträgen und anderen Interessensge-
bieten Fragen zu stellen. Ich würde mich freuen, Sie  
am 7. Juli in Bad Oeynhausen persönlich begrüßen zu  
dürfen!  
 
Ihre Claudia Christine Freytag,  
für die Kolleginnen und Kollegen des Arbeitskreises  
und das Hygieneteam des HDZ NRW

Programm 
 
12.00 Uhr

Begrüßung durch den Ärztlichen Direktor  
des HDZ NRW             
Prof. Dr. Jan Gummert

 
12.10 Uhr | Sitzung 1

Vorsitz: Claudia Ch. Freytag, Bad Oeynhausen, 
 Johannes Kleideiter, Bielefeld

Die neue KRINKO-Richtlinie zur Prävention von Infek-
tionen, die von Gefäßkathetern ausgehen. 74 Seiten 
geballtes Wissen? 

Johannes Baltzer, Herford

Qualitätsmanagement in der Krankenhaushygiene. 
Worauf kommt es an? 

Jens Gieffers, Detmold

Personalscreening als krankenhaushygienische Maß-
nahme - Welche Indikationen gibt es, welche Heraus-
forderungen sind ggf. zu bewältigen und wie gehe ich 
mit den Ergebnissen um?

Christiane Scherer, Bielefeld

13.10 - 14.30 Uhr | Pause

14.30 Uhr | Sitzung 2

Vorsitz: Christiane Scherer, Bielefeld   
 Jens Gieffers, Klinikum Lippe

Kommunikationskompetenz im Hygienealltag oder 
„Vier Ohren und keiner hört zu“.

Johannes Kleideiter, Bielefeld

Elektronische Erfassung des Desinfektionsmittelsver-
brauches: Ergebnisse und Konsequenzen.         

Claudia Ch. Freytag, Bad Oeynhausen

15.40 Uhr | Abschlussdiskussion aller Vorträge

Ende der Veranstaltung gegen 16.00 Uhr

Referenten

Dr. Johannes Baltzer,  
Klinikum Herford, Schwarzenmoorstr. 70,  
32049 Herford, dr.baltzer@klinikum-herford.de 

Dr. Claudia Ch. Freytag,  
Herz- und Diabeteszentrum NRW, Georgstrasse 11, 
32545 Bad Oeynhausen, cfreytag@hdz-nrw.de 

PD Dr. Jens Gieffers,  
Klinikum Lippe, Röntgenstrasse 18,  
32756 Detmold, Jens.gieffers@klinikum-lippe.de 

Dr. Johannes Kleideiter, 
Klinikum Bielefeld Mitte, Teutoburger Str. 50,  
33604 Bielefeld, hygiene@klinikumbielefeld.de 

Dr. Christiane Scherer,  
Evangelisches Krankenhaus Bielefeld, Schildesche Str. 
99, 33611 Bielefeld, christiane.scherer@evkb.de


